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Leben eben

Das Jesuswort aus dem Johannesevangelium ist uns vielleicht bekannt: Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. (Joh 11,25)

Der Künstler unseres Grabmals hat den Satz in kantigen Buchstaben in eine Platte geritzt 
und damit vielleicht auch an die Ecken und Kanten des Lebens und des Todes gedacht!?

Wir alle kennen grössere und kleinere 
Kanten und Klippen im Leben: Arbeit, 
Stress, keine Zeit, Unfriede, Hass, 
Krankheit, Alter, Demenz …usw. Viel­
leicht kennen wir aber auch die Kanten 
des Todes: Gewalt und Terror, Angst 
und Dunkelheit, Unfall und Untat, Glau­
ben und Zweifel usw.

Diesen kantigen Begriffen steht auf un­
serem Grabmal das Leben in goldenen 
Buchstaben wie ein heller Rahmen ge­
genüber, nicht rund zwar, aber immer­
hin gross und überdeutlich, mit klar 
gegebenen Konturen. 

Ja, welches Leben ist denn da gemeint? 
Wohl nicht das in den Partymeilen und 
Fanzonen, nicht das im Scheinwerferlicht 
und in Glanz und Gloria. Auch nicht das 
eben beschriebene mit seinen Kanten.

Jesus meint einerseits sein bleibendes Leben, das uns allen verheissen ist und daran wir 
mehr oder weniger glauben!? Er meint anderseits auch eine neue Qualität für unsern 
Alltag, nicht immer ohne Beschwerden und Kanten zwar, aber durchaus lebbar, sinnstif­
tend im Miteinander, in gegenseitiger Achtung und Treue, in Gerechtigkeit und Frieden, in 
Freiheit und Würde, im nicht-alles-haben und gerade darum in Reichtum, wahres Leben… 
Leben eben!

Br. Patrik Schäfli, Pfarr-Administrator

Hirte Elay
Unser Hirte hat noch freie Kapazität. 

Geschichten, Rätsel, Spiele und Bastelanleitung, laden ein, bei einem 
gemütlichen Abend Advent zu feiern.

Einfach melden unter: katechese@kg-galgenen.ch
oder im Sekretariat: 055 440 13 94



Für Ihre Agenda… 
			   …besondere Anlässe im Monat November 2024

–	 Freitag, 1. November, Allerheiligen
	 Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr!
	 14.00 Uhr	 Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchors,
		  Anschliessend Gräberbesuch und «Kafistubä» im Martins-Träff 

–	 Samstag, 9. November, Adventworkshop «Holzkrippe» 
	 09.30–13.30 Uhr, mit der «Advents-Entdecker-Box» (sep. Flyer)
		  Als Familie kreativ eine eigene Holzkrippe schreinern. 
		  Dabei ist für Verpflegung gesorgt. 

–	 Sonntag, 10. November, Patrozinium St. Martin
	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst mit Andreas Diethelm, Orgel 
		  und Urban Huber, Klarinette
		  Anschliessend «Chiläkafi» im Martins-Träff  

–	 Freitag, 15. November, Elisabethen-Messe in der Pfarrkirche
	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche unter Mitwirkung der Frauen- 
		  und Müttergemeinschaft Galgenen. 
		  Im Anschluss im Martins-Träff Kafi und Gipfeli 

–	 Donnerstag, 28. November, Sternstunde
	 19.00 Uhr	 Sternstunde in der Kirche, herzliche Einladung für Gross und Klein.
		  Zusammen mit Abraham machen wir uns auf den Weg und erfahren 
		  mit allen Sinnen: Gott du gehst mit. Du bist da und verlässt uns nicht.
		  Im Anschluss werden bei gemütlichen Beisammensein Sterne für 
		  unsere Kirchendekoration gestaltet, mit Christina Mariño
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Unsere Gottesdienste
Sonntags
09.30 Uhr-Gottesdienst

Werktagsgottesdienste
Mittwoch, Freitag und Samstag: 
Eucharistiefeier um 09.30 Uhr

Beerdigungsgottesdienste
Montag bis Samstag, 09.30 Uhr

Gedächtnisgottesdienste:
Mittwoch, Freitag, Samstag
und Sonntag, 09.30 Uhr

Beichtgelegenheit
Nach Vereinbarung jederzeit möglich.

Gottesdienste
im November 2024
  1.  Freitag,  HOCHFEST, Allerheiligen
	 Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr!
	 14.00	 Festgottesdienst unter
		  Mitwirkung des Kirchenchors, 
		  anschliessend Gräberbesuch. 
		  «Kafistubä» im Martins-Träff 
		  Kollekte für den Kirchenchor  

  2.	 Samstag – Allerseelen 
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

  3.	 31. Sonntag im Jahreskreis
	 09.30	 Eucharistiefeier 
		  Kollekte für MISSIO,
		  Ausgleichsfonds der Weltkirche

  6.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

  8.	 Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

  9.	 Samstag  
	 Weihetag der Lateranbasilika
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

10.	 32. Sonntag im Jahreskreis,  
	 Patrozinium
	 09.30	 Festgottesdienst 
		  mit Andreas Diethelm, Orgel
		  und Urban Huber, Klarinette
		  Chiläkafi im Martins-Träff  
		  Kollekte für die Pfarrkirche 

13.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

15.	 Freitag
	 09.30	 Elisabethen-Messe in der 
		  Pfarrkirche, mitgestaltet von der 
		  Frauen- und Müttergemeinschaft 
		  Galgenen, anschl. Kafi / Gipfeli
		  Kollekte für das Elisabethenwerk 

16.	 Samstag 
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff, 
		  mit Br. Paul Zahner,
		  Franziskanerkloster Näfels 

17.	 33. Sonntag im Jahreskreis
	 09.30	 Eucharistiefeier
		  mit Br. Willi Anderau,
		  Kapuzinerkloster Rapperswil
		  Kollekte für die Katholischen 
		  Gymnasien im Bistum Chur

20.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

22.	 Freitag – Hl. Cäcilia
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

23.	 Samstag 
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

24.	 Christkönigssonntag
	 09.30	 Eucharistiefeier
		  Kollekte für Theologiestudierende
 		  im Bistum Chur 

25.	 Montag
	 20.00	 Kirchgemeinde-Versammlung
		  im Martins-Träff mit einem 
		  «Ständli» des Kirchenchors 
		  Galgenen

27.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

28.	 Donnerstag
	 19.00	 Sternstunde für Kinder und 
		  Erwachsene in der Pfarrkirche



29.	 Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

30.	 Samstag – Hl. Andreas 
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff

S T I F T J A H R Z E I T E N
im Monat November 2024
Samstag, 2. November
Anna Stählin, Galgenen

Sonntag, 3. November
Josef Schnyder-Diethelm, Halten, Galgenen

Mittwoch, 6. November
Anna Rüttimann-Volgger, Büelstrasse, Galgenen 

Sonntag, 17. November
Agnes Landolt-Zigerlig, Kantonsstrasse 2, 
Galgenen

Alle seit Kirchweih 2023
Verstorbenen, die auf unserem 
Friedhof bestattet wurden oder 
für die in unserer Pfarrkirche ein 
Abdankungsgottesdienst gehalten 
wurde
Balthasar Hauser,	 99-jährig
Josef Schätti-Fleischmann,  	 84-jährig
Josephina (Josy) Baumgartner-Ziegler, 	95-jährig
Robert Hegner-Venetz,  	 76-jährig
Richard Ziegler-Rickenbach,  	 91-jährig
Hans Ulrich Keller,  	 80-jährig    
Davorka Vettorata-Mihic, 	  50-jährig    
Hans (Johann) Kessler-Kessler, 	 93-jährig
Werner Auf der Maur-Wyrsch, 	 89-jährig
Alfred Hegner-Fleischmann, 	 83-jährig
Peter Gemsch, 	 99-jährig
Alfred Mächler-Marty,  	 62-jährig
Ida Grau-Müller,  	 88-jährig  
Werner Hegner-Guntlin,  	 79-jährig 
Philippe Gremion,  	 58-jährig   
Fabian Mächler-Willauer,  	 39-jährig   
Oskar Kessler, 	 75-jährig    
Peter Kannenberg,  	 93-jährig  
Rosmarie Lagler-Pfister,  	 92-jährig
Willi Kessler, 	 89-jährig

Kirchen- und Beerdigungs-
kollekten / Spenden 

Im Monat September 2024
  1. 	Für die Aufgaben 
	 des Bistum Chur	 Fr. 129.40

  8.	 Für die Berghilfe Schweiz  	 Fr.   91.95

15.	 Bettagskollekte für 
	 Seelsorgeprojekte 
	 ganze Schweiz (IM Zug) 	 Fr. 258.45 

22. 	Für unsere Ministranten  	 Fr. 151.40 

29.	 Für migratio Freiburg 	 Fr. 126.90

Beerdigungen:
–	 Beerdigungskollekte vom 17.09.2024
	 für Bedürftige unserer Pfarrei	 Fr. 226.05

–	 Beerdigungskollekte vom 21.09.2024
	 für die Maria Immerhilf Kapelle	 Fr. 440.45

Spenden:
–	 Einzelspende für 
	 die Pfarrkirche St. Martin	 Fr.   20.—

–	 Einzelspende für 
	 Maria Immerhilf Kapelle	 Fr.   30.—
	 (20.–, 10.–)

Antoniusbrot: 	 Fr. 250.—   

Wir möchten allen Spendern einen herzli-
chen Dank aussprechen für ihre Gaben. 

Gebetsanliegen im November 2024

des Papstes 
Für alle, die ein Kind verloren haben

Wir beten, dass Eltern, die um ein verstorbe­
nes Kind trauern, in der Gemeinschaft Un­
terstützung und vom tröstenden Geist inneren 
Frieden finden.

der Schweizer Bischöfe 
Wir beten für die Sterbenden und die Ver­
storbenen der Welt. Insbesondere beten wir 
für jene, die einsam gestorben sind, dass sie 
den ewigen Trost Gottes erlangen.



Liebe Kinder, liebe Eltern und Familien

Wir freuen uns, Sie auf unsere Aktivitäten bis Ende Jahr mit allen Familiengottesdiensten und spe­
ziellen Feierlichkeiten aufmerksam zu machen. Wir hoffen, Sie mit dem einen oder anderen Angebot 
anzusprechen oder zu inspirieren.

Samstag, 9. November 	 Martin-Träff	 Adventsworkshop 
9.30 Uhr bis ca. 13.30 Uhr		  Holzkrippe EntdeckerBox
(Korrektur zu Okt.-Pfarrblatt)		  Bitte um Anmeldung bis 07.11.2024

Donnerstag, 28. November	 Pfarrkirche	 Sternstunde		
19.00 Uhr 		  zahlreich wie die Sterne am Himmel – 
			   kreativ mit Abraham unterwegs

Sonntag, 1. Dezember	 Pfarrkirche	 Familiengottesdienst  
9.30 Uhr		  Hirtenaussendung 

Mittwoch, 4. Dezember	 Pfarrkirche	 Rorate 5. und 6. Klassen
06.30 Uhr		  anschliessend Frühstück im Martins-Träff

Freitag, 13. Dezember	 Pfarrkirche	 Rorate 3. und 4. Klassen
06.30 Uhr		  anschliessend Frühstück im Martins-Träff

Samstag, 14. Dezember	 Pfarrkirche	 1 Million Sterne  
18.00 Uhr (Korrektur zu Okt.-Pfarrblatt)	 Vorstellungsgottesdienst Firmlinge 
			   anschliessend gemütliches Beisammensein 
			   Punsch und Süsses – zu Gunsten Caritas 

Dienstag, 17. Dezember	 Pfarrkirche	 Ankunft Friedenslicht
19.00 Uhr		  anschliessend gemütliches Beisammensein

Donnerstag, 19. Dezember	 Pfarrkirche	 Versöhnungsfeier 
19.30 Uhr		  für alle Generationen

Dienstag, 24. Dezember	 Pfarrkirche	 Krippenspiel mit Kommunionfeier
16.00 Uhr 

Dienstag, 24. Dezember	 Pfarrkirche	 Feierlicher Weihnachtsgottesdienst
18.00 Uhr		  mit Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. Dezember	 Pfarrkirche	 Hirtenfeier
08.15 Uhr		  Unser Hirte Elay kommt bei der Krippe an

Alle aktuellen Daten und Informationen finden Sie im Pfarrblatt oder unter 
www. kg-galgenen.ch 	 Das Seelsorge-Team



Miniweekend «Go Team!»
Am Freitag, dem 13. September, startete unsere Ministrantengruppe in ein aufregendes Wochenende 
nach Kandersteg. Kein Grund zur Sorge – der berüchtigte Tag brachte uns zum Glück kein Pech     .
Im Gegenteil, pünktlich stiegen wir gut gelaunt in den Car ein und nach einer kurzen Verpflegungs­
pause erreichten wir das leicht verschneite Kandersteg. Die Kinder bezogen voller Freude ihre Zim­
mer, während unsere Leiterinnen Céline Kessler und Laura Stählin in der Küche ein leckeres Pastage­
richt zauberten. Nach dem Essen liessen wir den Abend mit einigen Gesellschaftsspielen ausklingen. 
Erschöpft, aber glücklich ging es dann ins Bett – schliesslich wartete am nächsten Tag ein volles 
Programm auf uns. 

Am Samstag war Action angesagt! Nach einem ausgiebigen Frühstück folgte ein aufregender Foxtrail 
durch Kandersteg. Mit kniffligen Rätseln erkundeten wir den Ort und jeder Hinweis brachte uns dem 
Ziel ein Stück näher. Zum Mittagessen kehrten alle glücklich ins Gruppenhaus zurück, wo wir uns mit 
hausgemachten Älplermagronen stärkten. Unser Lagerlied «Pompeii» von Bastille rief die Schar dann 
am Nachmittag wieder zusammen. Denn nun war es Zeit für eine Lagerolympiade. Verschiedene Pos­
ten forderten Geschick, Schnelligkeit und Teamgeist. Die vier Gruppen gaben alles und der Ehrgeiz 
war deutlich spürbar. 

Als kreativer Abschluss des Nachmittages bastelten die Minis einen eigenen 
Schlüsselanhänger –  eine wunderbare Erinnerung an das Wochenende. Diese Ak­
tivität wurde von unseren Jungleiterinnen Aurelia Gisler und Salome Huber organi­
siert und durchgeführt, die mit Begeisterung diese neue Rolle einnahmen. 

Nach einem erlebnisreichen Tag freuten sich die Ministranten schliesslich auf einen 
gemütlichen Abend. Doch es wartete noch eine besondere Herausforderung auf 
sie: Die zuvor eingesammelten Handys waren plötzlich verschwunden und muss­
ten gesucht werden! Bei verschiedenen Aufgaben wurden Hinweise gesammelt und kombiniert, um 
das Versteck aufzuspüren und die heissbegehrten Geräte wieder in die Hände zu kriegen.

Der Sonntag begann mit dem Aufräumen des Gruppenhauses – eine Aufgabe, die dank des grossen 
Einsatzes der Kinder schnell erledigt war. Nach getaner Arbeit brachte uns der Car zum Tierpark 
Dählhölzli in Bern. Bei strahlendem Sonnenschein genossen wir die Zeit im Park, beobachteten die 
Tiere und stärkten uns mit selbstgemachten Sandwiches. Am Nachmittag war es schliesslich Zeit, uns 
mit vielen schönen Erinnerungen auf die Heimreise zu machen. Angekommen in Galgenen hiess es 
dann, Abschied zu nehmen – nicht 
nur von der schönen Bergwelt und 
der Minischar, sondern auch von 
Céline und Laura, die nun ihre Zeit 
als Mini-Leiterinnen beenden. Wir 
möchten uns bei euch herzlich für 
die vielen Jahre bedanken, in wel­
chen ihr einen tollen und zuverläs­
sigen Einsatz geleistet habt     . 

Larissa Schwyter
und Patrik Bürge,
Ministranten-Leiter

Fotos Minileiter Galgenen



Fotos Minileiter Galgenen



Gottesdienst Mini-Aufnahme, 
22. September 2024
Mt 5,13: «Ihr seid das Salz der Erde» – in diesem Sinn 
wurden am 22. September die zwei Neuen, David 
Mächler und Lea Bolli, in den Mini-Dienst aufgenommen. 
Wie wichtig das Salz für unser Leben ist und wie/wo wir 
Salz sein können für unsere Mitmenschen, das haben 
die Ministranten erläutert. Alle Gottesdienst Besucher 
haben im Anschluss ein Salzsäcklein bekommen und in 
der vorbereiteten Kaffeestube konnten wir bei Kaffee 
und Kuchen gemütlich zusammensitzen.

Herzlichen Dank den Ministrantinnen und Ministranten 
für ihre Mithilfe während des Gottesdienstes und beim 
Kirchenkaffee. 

Pastorale Mitarbeiterin, Corinne Mäder

Bilder Christina Mariño



Besuch Jubla Herbstlager 
auf dem Pizol
am Sonntag, 30. September 2024

Bei wunderschönem Herbstwetter machte ich 
mich am Sonntagmorgen auf den Weg nach Bad 
Ragaz um dort mit der Pizol-Gondel nach Pardiel 
hoch zu fahren.
 
Empfangen wurde ich auf dem Berg von schöns­
ten Alphornklängen! Es war nur ein kurzer Weg 
zum Ferienhaus Prodkopf, wo ich von 31 Kindern 
und den Jubla-Leitern erwartet wurde. 
 
Nachdem die Jubla-Schar mitten in der Nacht 
geweckt wurde, um die Mondblume für den 
Zaubertrank für Miraculix zu finden, durften sie 
am Morgen etwas länger schlafen und waren in 
den letzten Zügen vom zMorgen. 
 
Ich hatte zum Thema Natur einen Postenlauf vorbereitet, den wir draussen, bei Sonnen­
schein ausrichteten.

Bilder Jubla



Als 
Abschluss 
verarbei­
teten die 
Kinder 
einen 
Holzast 
zu einem 
Holzkopf. 

Es wurden 
sehr 
schöne 
und ideen­
reiche 
Kreationen, 
gestaltet. 

Mit guten Wünschen und Gottes Segen für das Lager beendeten wir die Andacht mit 
einem gemeinsamen Vater unser Gebet. 
Der Vormittag in der Natur machte uns alle hungrig und die Küchen-Crew servierte uns 
ein feines zMittag.  
Ich danke allen Beteiligten herzlich für die Unterstützung und den netten Aufenthalt.

Präses Jubla, Corinne Mäder



Entdeckt den Advent als Familie neu mit der Advents-EntdeckerBox! An jedem 
Adventssonntag oder an vier beliebigen Tagen nehmt ihr euch 15 Minuten Zeit für eine 
kreative und besinnliche Auszeit im Vorweihnachtsstress. In der Box findet ihr Geschichten, 
Figuren, Kerzenständer und viele weitere Überraschungen, mit denen ihr gemeinsam jede 
Woche etwas Neues aufbaut und entdeckt.

Das Besondere: Die Box wird nicht einfach gekauft – ihr gestaltet sie selbst! Bei unserer 
«Expeditionsvorbereitung Advent am 9. November 9.30 Uhr bis 13.30 Uhr» kommt 
die ganze Familie zusammen, um mit Säge, Hammer und Co. eure ganz persönliche 
EntdeckerBox zu erschaffen. Selbstverständlich kommen auch der Gaumen und der 
Magen nicht zu kurz. Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bis 7. November: sekretariat@kg-galgenen.ch oder
https://entdeckerfamily.ch/advents-entdeckerbox/

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier





Sunntigskafi für ALLI

Im 2025 feiert die Kirchgemeinde (750 Jahre) 
und unsere Pfarrkirche St. Martin (200 Jahre)!

Wir werden ab Januar 2025, jeweils immer 
am letzten Sonntag im Monat im Martins-Träff 
ein «Sunntigskafi für ALLI» anbieten.

Wie es der Titel bereits sagt, sind wirklich ALLE, 
die Lust und Zeit haben für einen gemütlichen 
Frühschoppen, ganz herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf SIE     !	 Das Sunntigskafi-Team

Kirchenchor Galgenen besucht das Allgäu
Die diesjährige Chorreise führte uns in Allgäu. Pünktlich um 
07.30 Uhr ging es mit dem Car von Mächler Reisen los 
Richtung Bodensee. Der erste Kaffeehalt mit Gipfeli im 
Rössli in Tufertschwil entpuppte sich als idealer Wach­
macher. Gestärkt fuhren wir via Unterrindal, Gossau, Arbon 
nach Romanshorn. Exakt eine Minute vor Abfahrt erreichten 
wir die Fähre. Die Überfahrt nach Friedrichshafen war sehr 
windig, mit tollem Ausblick über den Bodensee und den 
nebelverhangenen Bergen. 

Die Weiterfahrt führte uns 
durch beeindruckende grüne 
Wälder- und Wiesenlandschaf­

ten zur Brauereiwirtschaft Hofgut Farny in Kisslegg im 
Allgäu, wo bereits das feine Mittagessen auf uns wartete.
Anschliessend fuhren wir nach Schmidsfelden in die Glas­
hütte zur Glasmachshow. Es war sehr interessant, diese 
Technik vom mundgeblasenen, zum Teil sehr farbigen, Glas 
zu verfolgen. 

Danach ging es weiter nach Biberach ins Hotel Aiden by 
Best Western zum Einchecken und anschliessendem Nacht­



essen. Ein spontaner Stadtrundgang, mit privater 
Führung, führte uns in die Altstadt von Biberach mit 
seinen kuriosen Statuen.

Ausgeruht trafen wir uns zum ausgiebigen Frühstück 
und setzten unsere Reise um 09:00 Uhr zur Führung 
in die Kartause in Buxheim fort. Dieses «Schweige-
Kloster» beeindruckte uns sehr. 

Den ca. 20 Mönchen, die in ihren Einzimmerhäus­
chen mit Garten wohnten, war es untersagt mitein­
ander zu sprechen. Sie lebten nach einem strengen 
Plan. 

Gemeinsames Beten und 
Essen, handwerkliche Betä­
tigung, Lesen und bewirt­
schaften ihres eigenen Gar­
tens, um sich selbst zu ver­
sorgen. In dringenden Fällen 
durften sie sich für ca. zehn 
Min. wöchentlich austau­
schen und einmal jährlich 
durften sie eine männliche 
Person für einen Tag besu­
chen und mit ihnen spre­
chen. Es gibt heute noch 
eine kleine Bruderschaft, die 
nach diesem «Gelübde» lebt. 

Nach dieser interessanten Führung fuhren wir weiter zum Mittagshalt im Gasthof zum 
Schwanen in Memmingen. Gut gelaunt und mit vollem Magen besichtigten wir noch die 
Stadt Memmingen mit ihren wunderschönen Bauten, Kirchen und Cafés.

Um ca. 16.15 Uhr stiegen 
wir dann wieder in den 
Bus. Die Heimfahrt führte 
uns über Bregenz nach 
Galgenen, wo wir uns dann 
verabschiedeten.

Der Kirchenchor bedankt 
sich bei Mirjam Kessler 
recht herzlich für die Orga­
nisation der Reise und die 
grossartige Fahrt mit 
Mächler Reisen.

Text und Fotos: Denise Staub



Schatzsuche und Bastelspass:
Ein aufregender Jubla-Tag in Galgenen

Am 14. September 2024 trafen sich die 
Kinder der Jubla Galgenen zum jährli­
chen Jubla-Tag. Der Tag begann mit 
einer aufregenden Schatzsuche, bei 
der die Kinder versteckte Karten finden 
und einem Gedicht folgen mussten, 
das sie schliesslich zum Schatz führte. 
Der Schatz gehörte ursprünglich einer 
Gruppe von Wikingern, doch diese hat­
ten leider vergessen, wo sie ihn ver­
steckt hatten.

Nachdem die Schatzsuche erfolgreich 
abgeschlossen war, genossen alle ein 
leckeres Mittagessen mit Hot Dogs und 
Salat. 

Leider spielte das Wetter an diesem Tag 
nicht ganz mit. Die angekündigten 
Regenfälle zwangen uns dazu, den 
geplanten Nachmittag im Freien in den  

Martins-Träff zu verlegen. Doch auch hier lies­
sen sich die Kinder die gute Laune nicht verder­
ben. Drinnen angekommen, wurde es kreativ: 

In Gruppen bastelten die Kinder beeindrucken­
de Modellschiffe. Diese waren nicht nur für die 
Kinder ein Highlight, sondern auch für die 
„Wikinger“, die das Ergebnis der Bastelarbeiten 
begutachteten und die besten Modelle aus­
wählten, um sie nachzubauen.



Der Tag endete mit eini­
gen Spielen, wie bei­
spielsweise «Füfzeh, vier­
zeh» oder «Schiitliver­
tschute» bei denen die 
Kinder noch einmal viel 
Spass hatten. 

Trotz dem nicht perfekten 
Wetter war es ein rundum 
gelungener und freudiger 
Jubla-Tag. 

Jubla Galgenen, 
Alina Arnold

Fotos Jubla Galgenen



Tagesausflug der FMG Galgenen ins Gartenfenster 
in Dürrenroth

Bei Nieselregen und kühlen 
Temperaturen machten sich 
31 Frauen der FMG Galge­
nen mit dem Mächler Car 
auf Richtung Napf. Das 
schlechte Wetter konnte die 
gute Stimmung und die 
Erwartungen nicht trüben. 
Nach einem Kaffeehalt mit 
frischen Gipfeli in Giswil, 
brachte uns der Chauffeur sicher auf die in starken Nebel gehüllte Alp Ahorn. Von dort 
ging es auf einem kurzen Fussmarsch zur 

Alpwirtschaft Brestenegg. Dort wurden wir 
kulinarisch verwöhnt und genossen den 
Aufenthalt in der gemütlichen Alpwirtschaft.

Nach einer kurzen fahrt den Berg hinunter 
erreichte die Reisegruppe ihr Ziel in Dürren­
roth. Bei Sonnenschein konnte – wer wollte – 
die Wohn- und Gartenträume im modernen 
Landhausstil auf über 450  m2 Fläche in zwei 
historischen Häusern und über 2000  m2 Gar­



tenträume zum Geniessen und Verweilen anschauen. 
Viele nutzten die Gelegenheit um kleinere Einkäufe zu 
tätigen, Blumen, Kerzen, Dekomaterial und vieles 
mehr fanden ihren Anklang. Einige besuchten das 
Gasthaus Bären und genossen ein Dessert. 

Um 16.00 Uhr nahm der Car die Fahrt Richtung 
March unter die Räder. Ohne grossen Stau kamen wir 
um 18.15 Uhr mit neuen Eindrücken in Galgenen an. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Reise 
möglich machten.

FMG Galgenen, Karin Vogt-Inderbitzin

Fotos FMG Galgenen







Öffnungszeiten
«Ludothek der March»:

Dienstag und Donnerstag, 
16.00 bis 18.00 Uhr
(während der Schulferien 
geschlossen)

Krabbelgruppe:
Jeden Montagmorgen zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr treffen sich Kinder im Alter von 0 bis 
5 Jahren mit ihren Eltern oder Grosseltern im 
Singsaal des alten MZG Galgenen. In den 
Schulferien / an Feiertagen findet keine Krab­
belgruppe statt.

Auskunft / Anmeldung:
Tanja Letsiuk,  Natel 078 697 95 55

Spielgruppe Teddybär:
Ab dem 3. Altersjahr haben Sie die Möglichkeit, 
ihr Kind in die Spielgruppe Teddybär zu geben. 
In der Spielgruppe lernen die Kinder, ihren 
Platz in einer Gruppe Gleichaltriger zu finden. 
Die Spielgruppe befindet sich im Schul-Con­
tainer an der Martinsstrasse 1a in Galgenen.

Anmeldung und weitere Informationen erhalten 
Sie bei: Angela Lüönd, Buechlistrasse 11,
Galgenen, Telefon 055 460 20 94

Freitag, 15. November 2024, 9.30 Uhr
Elisabethenmesse in der Pfarrkirche St. Martin, 
Galgenen

Montag/Dienstag, 25./26. November,
jeweils ab 18.00 Uhr
Workshop Kranznen für Erwachsene 
bei der Familie Ziegler, Zeughausstrasse 33a, 
Galgenen

Mittwoch, 27. November, 
14.00 is 16.00 Uhr
Workshop Kranznen für Kinder
bei der Familie Ziegler, Zeughausstrasse 33a, 
Galgenen

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Presse oder der Homepage 
(www.fmg-galgenen.ch)!

«Aktive Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde 
Galgenen» im November 2024 

Jassnachmittag 

Mittwoch, 6. November um 13.00 Uhr,
im Restaurant Gusöteli, Siebnen

Treff 60+
Donnerstag, 7. November um 14.00 Uhr 
Lokal Tischmacherhof, Galgenen

Unterhaltungsnachmittag mit Geri Knobel
Dienstag, 12. November um 13.30 Uhr 
im Restaurant Galegria, Galgenen

Treff 60+
Donnerstag, 14. November um 14.00 Uhr 
Lokal Tischmacherhof, Galgenen

Lotto 60+
Dienstag, 19. November um 14.00 Uhr
Lokal Tischmacherhof, Galgenen

Mittagstisch
Donnerstag, 21. November um 11.30 Uhr 
im Restaurant Gusöteli, Siebnen 
Anmeldung: 055 440 11 36

Treff 60+
Donnerstag, 21. November um 14.00 Uhr 
Lokal Tischmacherhof, Galgenen

Unterhaltungsnachmittag mit Geri Knobel
Sonntag, 24. November um 13.30 Uhr im 
Restaurant Galegria, Galgenen

Treff 60+
Donnerstag, 28. November um 14.00 Uhr 
Lokal Tischmacherhof, Galgenen
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Zu Weihnachten: Die Grossmutter zur Enkelin: 
«Du darfst dir zu Weihnachten von mir ein schö­
nes Buch wünschen!» – «Fein, dann wünsche ich 
mir dein Sparbuch.»

❁  ❁  ❁

«Mama, beginnen alle Märchen mit “Es war ein­
mal”?» «Nein, mein Kind. Manche beginnen mit: 
“Liebling, ich muss heute schon wieder Über­
stunden im Büro machen”…»

❁  ❁  ❁

«Heute gehen wir mal wieder auswärts essen»,
sagt Herr Fink zu seiner Frau. «Nein, das geht 
nicht», ruft sie, «in meinem schäbigen Kostüm 
soll ich in ein Restaurant gehen? Ich kann mich 
damit nicht unter Men schen sehen lassen!» 
«Auch gut», meint Herr Fink gelassen, «dann ge ­
 hen wir eben in den Zoo!»

Der Igel rennt über die Landebahn. Dicht hinter 
ihm seine Frau. In der Wiese angekommen, fragt 
sie keuchend: «Warum bist du denn eigentlich so 
schnell gerannt?» «Ich wollte dem Flugzeug, das 
gerade landet, nicht die Räder zerstechen!»

❁  ❁  ❁

«Fritzchen!», ruft die Mutter, «du musst dir die 
Hände waschen, gleich hast du Klavier unter­
richt!» Fritzchen: «Nicht nötig, ich spiele heute 
auf den schwarzen Tasten.»

❁  ❁  ❁

Ein Kunde fragt die Verkäuferin: «Sind diese 
Krokodil­Lederschuhe gegen Regen unempfind­
lich?» – «Aber natürlich», sagt die Verkäuferin, 
«oder haben Sie schon einmal ein Krokodil mit 
Regenschirm gesehen?»

❁  ❁  ❁

Zwei Frauen fahren auf der Landstrasse. Wie aus 
dem Nichts bleibt der Wagen stehen. Fragt die 
Beifahrerin: «Du, Olga, was ist denn jetzt los?» 
– «Kein Benzin mehr!» – «Wow, du kennst dich 
aber super aus mit Autos, ich wäre einfach wei­
tergefahren!»

❁  ❁  ❁

Die 6­jährige Paula geht leise auf den schnar­
chenden Opa zu, nimmt sich einen Jackenknopf 
und bewegt ihn hin und her. Da kommt die 
Mutter und fragt: «Was machst du denn da?» 
Klein Paula: «Ich suche einen anderen Sender!»

❁  ❁  ❁

Fritz und sein älterer Bruder haben eine wertvol­
le Vase zerschlagen. «Wer soll das jetzt der 
Mutter erzählen?» – «Du», meint Fritz. «Du 
kennst sie schon länger!»

❁  ❁  ❁

«Ich war schon als Kleinkind sehr intelligent. Mit 
acht Monaten konnte ich schon laufen.» «Das 
nennst du intelligent? Ich liess mich mit vier 
Jahren noch tragen!»


